
                                                                      

FOCS Generalversammlung 2024 – samt  
Ausblick auf unser Jubiläumsbuch 
 
 
Diesmal dauerte die Generalversammlung länger als üblich. 
 
Nein – nicht wegen «komplizierter Geschäfte» oder «kritischen Fragen» – ganz im Gegenteil!  
 
Die über 80 Teilnehmerinnen und Teilnehmer lauschten aufmerksam und vergnügt den Ausführungen 
des Präsidenten Raphael Weibel. Trouvaillen aus dem FOCS Foto-Archiv von Charles Jaquinet 
(Ehrenmitglied und ehemaliger FOCS Sekretär), Marcel Massini und Kuno Schär (Ehrenpräsident) 
verzückten alle: Ein Slalom 1975 auf dem abgesperrten Autobahnteilstück, prächtige und äusserst rare 
Ferrari-Modelle 1988 an einem Frühlingsmeeting in Lignières, das farbenfrohe Picknick auf einer 
Kuhweide in Gstaad oder die versammelte «Ferrari-Prominenz» im Schlosshof zu Rolle 1994. 
 
Wir verfassen nämlich gegenwärtig ein Jubiläumsbuch über den (B)FOCS. Dieses soll im Laufe 2024 
erscheinen. Als kurzweilige Zeitreise durch 5 Jahrzehnte bringt es dem Leser Zeitzeugen und die 
«Macher» unseres Clubs näher.  
 
Die Autoren und Bildbesitzer arbeiten ehrenamtlich. Um die Kosten für die hochwertige Gestaltung und 
den Druck tragen zu können, benötigen wir die Unterstützung der Clubmitglieder. Der Präsident rief die 
Anwesenden auf, sich als Donator Gold (Einzel für CHF 250 oder zu zweit für CHF 375) oder Donator 
Platin (nach Absprache) zu engagieren. Sie werden damit Teil des Buches!  
 
Einen entsprechenden Flyer zum Jubiläumsbuch sowie eine Anmeldung als Donator fanden alle auf den 
Tischen während des Mittagessens. Welche Freude – Gönnerbeiträge wurden bereits rege zugesagt! 
 
Der Präsident leitete danach zum statutarischen Teil über. Er erläuterte kurz die Themenschwergewichte 
für die Jahre 2023 bis 2025. Neu soll ein besonderes Augenmerk auf das Vertiefen von «Ferrari Wissen» 
(Historie, Fahren, Technik, Tipps und Kenntnisse) gelegt werden. Dazu kommen die bisherigen Bereiche 
«Neumitglieder gewinnen», «gewinnen von Sponsoren & Partner» sowie «Geselligkeit erleben».  
 
Ergänzend vermittelte er einen gerafften Situationsbericht zu Bereichen, die der Vorstand in den 
vergangenen fünf Jahren bearbeitet hat (u.a. modernes Erscheinungsbild, effiziente und zeitnahe 
Kommunikation, profilierte Events, erfolgreiche Erhöhung der Mitgliederzahl, aktives und harmonisches 
Clubleben, straffe interne Abläufe und klare Verantwortlichkeiten).  
Er gibt seiner Freude Ausdruck und bedankt sich herzlich bei seinen Vorstands- und Clubmitgliedern. 
Herzblut sowie die gegenseitige Wertschätzung sind überall spürbar – das motiviert! 
 
Roger Leu führte als Kassier kompetent durch den Jahresabschluss 2023. Das Ergebnis fiel erneut 
erfreulich aus. Dank einer hohen Kostendisziplin, der ehrenamtlich geleisteten Arbeit des Vorstandes und 
einem wiederholten Netto-Zuwachs von Mitgliedern steht der FOCS in jeder Hinsicht auf einem finanziell 
gesunden und starken Fundament.  
 
Einstimmig und ohne Enthaltungen verabschiedeten die stimmberechtigten Mitglieder sämtliche 
Traktanden. Alle bisherigen Vorstandsmitglieder wurden ebenso einstimmig und ohne Enthaltungen in 
ihrem Amt bestätigt.   
 
Martin Kottmann trat als Rechnungsrevisor zurück. Gewissenhaft und stets mit strengem Blick prüfte er in 
den vergangenen drei Jahren den jeweiligen Jahresabschluss. Dieses besondere Engagement 
verdankten ihm alle Anwesenden mit einem herzlichen Applaus. Zu seinem Nachfolger wurde Kurt 
Giesser für den Rest der Amtsdauer bis zur ordentlichen GV 2026 neu zum Revisor gewählt.  



                                                                      

 
Marcel Aumer, Vizepräsident und Chef Veranstaltungen, vermittelte den anwesenden Mitgliedern nähere 
Informationen zu unseren diesjährigen Veranstaltungen. Gleichzeitig erläuterte er nochmals mit grösstem 
Bedauern die Gründe für die Absage des geplanten «Giro d’Italia 2024». Uns bleibt die Vorfreude auf 
eine spätere Durchführung. 
 
Der erste Event fand im März bereits statt: Trackday auf dem Hockenheimring. Roger Leu schilderte als 
Organisator die beiden Tage auf der Rennpiste. Aus «Ferrari Owners» wurden für einmal so richtige 
Ferrari «Race-Drivers»!  
 
Roger Willhalm beschrieb die FOCS Sommerfahrt als «Erlebnisreise durch das Wallis und die Waadt». 
Die Einladung wird demnächst auf der Webseite aufgeschaltet.  
 
Der FOCS Classic Day im Golf Emmental von Raphael Weibel steht heuer unter dem Motto «Cuore 
Sportivo» – mit der Gastmarke Alfa Romeo. Dies aus einem ganz besonderen Grund. Mehr sei aber noch 
nicht verraten!  
 
Die FOCS Herbstfahrt wird durch Peter Schläppi organisiert und führt als «wundervolle Erlebnisreise 
durchs Berner Oberland».  
 
Der beschwingte Jahresausklang anlässlich des FOCS Schlussabends wird ganz nach der Idee «einfach 
& gut» ausgetragen. Nach den beiden eleganten Gala-Abenden der vergangenen zwei Jahre steht nun 
Gemütlichkeit im ungezwungenen Ambiente auf dem Programm. 
 
Marcel Aumer ruft die Anwesenden auf, Ideen für künftige Anlässe einzubringen und sich aktiv als 
Organisator zur Verfügung zu stellen. 
 
«Hungrig & durstig» genossen die Anwesenden den feinen Apéro und das anschliessende Mittagessen, 
welches traditionell durch den Club offeriert wird. Im Anschluss zog Jo Vonlanthen unsere 
Aufmerksamkeit auf sich: als ehemaliger Rennfahrer – er bestritt auch drei Rennen der Formel 1 – führte 
er uns durch seine einzigartige Formel 1 – Sammlung: 30 Boliden aus verschiedenen Zeitepochen. 
Vor lauter Begeisterung für den musealen Rundgang ging für diesmal das finale Gruppenfoto bei unseren 
Ferrari «vergessen». Das holen wir nach – bei der kommenden FOCS Sommerfahrt Ende Juni!        
 
 
(Text: Raphael Weibel; Fotos: Hans-Peter Thoma) 
 
 
 


